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Der «überhängende Felsen»
am Glacier Point im Yosemite-National-Park (Kalifornien), 2400 m. Die Wand fällt hier 1200 m senkrecht in die Tiefe.

An dieser Stelle trainiert man gegen Schwindelgefühl.

ver «ûberkânxenlle kelsea»
»IN OIscier point INI Vosemite-^stionsl-psrlc (Xslikornien), 2400 m. Oie VVsnil kàllt kier 1200 m zenlcreckt in äie liete.

4^n äieser Stelle trsiniert msn xexen Sckv/inäelxekükl^



Der schwedische Zündholzkönig
Ivar Kreuger

dessen Tod an den internationalen
Börsen einen katastrophalen Sturz
der Aktien seiner Konzern-Unter-

nehmungen zur Folge hatte.
Phot. Keystone.

Der amerikanische Ingenieur
und Multimillionär Eastman,
der «Kodak»-König, der das
Photographieren mit Films
erfand, um dessen Millionen-
hinterlassenschaft sich ein
Erbschaftsstreit entwickeln
wird, weil er in seinem Testa-
ment seine Verwandten voll-

kommen übergangen zu
haben scheint.

-Bild links:
Der Pariser Wohnsitz

Ivar Kreugers
(Avenue Victor Emanuel III)

Wohnung im 3. Stock.
Phot. Keystone.

Bild links:

Zur
Kreuger-
Tragödie.

Der Schwede
Littornin

(links), Vize-
Präsident des

Kreuger-
Konzerns,

Forster
Kreuger
(rechts)

der jüngere
Bruder des

Ver-
storbenen,

verlassen in
Paris das

Todeshaus.

Wo Briand ruhen wird: Auf dem stillen Friedhof des alten Kirch-
leins von Cocherel in der Normandie, wo Briand seit Jahren einen

kleinen eigenen Landsitz besaß.

Die neue Regierung in Mukden
die von den Japanern protegiert wird und die «Unabhängigkeit»

der Mandschurei proklamierte.

Bild vom Markt in Bagdad, der romantischen Hauptstadt des Irak.
Dieser Staat wird im Laufe des Jahres formell unabhängig und dem
Völkerbund beitreten; das Mandat Englands erlischt — aber Eng-

lands Wort wird in Mesopotamien weiter maßgebend bleiben.
Phot. Keystone.

l>«r «cbv«ii»cke 2iün6kolnkönißi
lvar Krenxer

6e»sen 1o6 sn 6en internntionslen
IZörsen einen kntsstropknlen Lturn
6er Aktien seiner Konnern-Dnter-

nekmungen nur Dolgs kstte.
pdot Xevstoae,

Der amerilcanische ingénieur
un6 I^lultimillionär kisstmnn,
6er «Kio6nk»-König, 6er 6ns
Dkotogrnpkieren mit kilms
erknn6, um 6essen àlillic-nsn-
kinterlnssenscknkt sick ein
Drbscksktsstreit entwickeln
wir6, weil er in seinem 1'estn-
ment seine Verwnn6ten voll-

kommen Übergängen nu
knben sckeint,

kilä Uà:
Der k'sriser Woknsitn

Ivar Kreuxer»
(àenue Victor kimnnuel III)

V/oknung im 3. 8tock,
pkot, Xevstoiie,
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^r»xociie.

Der 8ckwe6e
kittornin

(links), Vine-
pr»si6ent 6es

Xreugsr-
Konzerns,
?or»ter
ILreuger
(reckts)

6er jüngere
Kru6er 6es

Ver-
stordenen,

verlsssen in
?sris 6ns

Ikxlesksus,

>Vo Krisn6 ruken wir6- /mi 6em stillen l?rie6kok 6es nlten kiirck-
leins von Lockerei in 6er llormnn6ie, wo Lrisn6 seit jskren einen

kleinen eigenen Dnnüsitn besnk.

Ois «eus kìegierunz in IVluk6ei>
6ie von 6en ^spsnern protegiert wir6 un6 6ie «Dnnbknngigkeit»

6er Nnn6sckurei proklnmierte.

öi!«j vom IVsarlct in Lax^âci, cier romantischen hieupt»t»«it cie» Ir»h.
Dieser Ltnnt wir6 im I-suke 6es jiskres kormell unnbknngig un6 6em
Völkerbun6 beitreten z 6ss Usn6st Dnglnn6s erlisckt — sber King-

Isn6s ^Vorl wir6 in ^lesopotsmien weiter mnllgebencl bleiben,
k>ka«. Xevstone,
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Ein Autobus-Ungetüm. Ein dreistöckiger Autobus, den die Stadt
Rom für den Ausflugsverkehr nach Tivoli bauen ließ. Das Mon-
strum ist 12 m lang, 3,5 m hoch und kann 88 Passagiere fassen.
Der Wagen ist hergestellt aus dem für den Fahrzeugbau immer

mehr verwendeten leichten Duraluminium.
II

Ein neuartiges Flugzeugmodell, das unter Aufsicht des französi-
sehen Luftfahrtministeriums ausprobiert wird. Die Kabine ist be-
weglich, kann auf dem Gestell nach rückwärts verschoben werden,
um bei Unfällen die Passagiere leichter- mit Fallschirmen retten

zu können.

Mi "»

Das fliegende Raketen-Fahrrad
kürzlich in Berlin (wo sonst?) vor zahlreichen
staunenden Zuschauern ausprobiert. Vielleicht ist
die Zeit nicht mehr fern, wo dieses Vehikel (400

Stunden-Kilometer) zum allgemein benutzten Volks-
flugzeug wird •— nicht bloß zum Aprilscherz wie
dieses .'ahr. Phot. Keystone View Co.

Kein Kinderspielzeug — sondern eine wissen-
schaftliche Prüfanlage für Eisenbahnbetrieb
auf einer Ausstellung im Londoner Cristal
Palace. Phot. International Graphic.

Brückenprobe. Die Tragfähigkeit der
kürzlich eröffneten Riesenbrücke über den
Golf von Sydney (Australien) wird durch
Belastung mit Lokomotiven (total 400

Tonnen Gewicht) geprüft.

h"

«Im Schweiße Deines Angesichts sollst Du Dein Brot essen»

allerdings darfst Du Mantel, Halsbinde usw. ablegen.
Auf der Leipziger Messe wurde ein Handpflug für Kleinsiedler

für 36 Mark angeboten.

Das Neueste im Kleinwohnungsbau.
Ein Ziegel-Holzhaus mit vier Räumen, zum Preis von 2300 Mark,

wurde auf der Leipziger Messe angeboten.
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Lin ^Utobus-Dngetüm. Lin dreistöckiger rVutobus, den die 8tadt
lîom kür den ^usklugsverkebr nscb Bivoli bauen liek. Das K4on-
strum ist 12 m lang, 3,Z m kocb und kann 88 Basssgiere ksssen.
Der Wagen ist kergestsllt aus dem kür den Labraeugbsu immer

mekr verwendeten leickten Duraluminium.

Lin neuartige» Llugasugmodell, das unter ^uksickt lies kranaösi-
scken Luktkakrtministeriums ausprobiert wird. Die Xsbine ist de-
weglick, baun auk dem Destell nacb rückwärts verscboben werden,
um bei Dnkällen die Bassagiere Ieickter> mit Lallscbirmen retten

au können.

I >
Das kliczencl^ Lsdcctcn-Lsnrrsd

küraliek in kerlin (wo sonst?) vor asklrcicdcn
staunenden 2uscksuern Ausprobiert. Vieilsickt int

à 2eit nickt mekr ter», wo dieses Veiukel (dm
Stunden-Kilometer) aum niixemein benutzten Volks-
tiuxr.eue wird >— nickt divL aum àprilscdera wie
dieses tskr. pkot. kezrstone View La.

Kisin lLindsrspielaeug — sondern eine wissen-
scbaktlicbe Brükanlsge kür Lisenbaknbetrieb
auk einer Ausstellung im Londoner Lrista!
Balace. ?kot. Internstionsl tZrnpkic.

Lrückenprobe. Die Brsgkäbigkeit der
küralicb erökkneten Liesenbrücke über den
Dolk von Lxânex (Australien) wird durcb
Belastung mit Lokomotiven (total 466

Tonnen Liewickt) geprükt.
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«lm Lckweil!« Deine» ^.ngesiclrìs sollst Du Dein Brot essen»

allerdings darkst Du Idantel, Dalsbinde usw. ablegen.
?Vuk der Leipziger Nesse wurde ein »andpklux kür lLIeinsiedler

kür 86 Nark angeboten

D»s biouest« im kLIeinwobnungsbau.
Lin Liegel-Dolalraus mit vier Bäumen, aum Breis von 2866 lvlark,

wurde auk der Leipziger Blesse angeboten.



Ein junger schweizeri-
«eher Schriftsteller ge-

starben.
Oskar Kollbrunner

starb erst 37jährig in Hütt-
lingen im Thurgau.

Kollbrunner war früher Re-
daktor an der amerikanischen
Schweizer - Zeitung in New
York. Photopress Zürich

IHR

Greifensee, Dorfplatz mit Schloß
im Hintergrund, am gleich-
namigen See im Zürcher Ober-
land. Hier spielte sich die rei-
zende Geschichte Gottfried Kel-
lers vom «Landvogt von Greifen-
see» ab. Photo A. Krenn. Zürich.

Bild oben rechts:

«Die heilige Flamme», das eigen-
artige Zürcher Wehrmänner-
Denkmal auf der Förch ob
Zürich. Photo A. Krenn. Zürich.

Bild unten:

Der Basler Kunstmaler und
Schriftsteller Emil Beurmann

feiert« Mitte März seinen
70. Geburtstag.

Phot. H. Leemann. Basel.

Das Limmat-Kraftwerk
bei Wettingen

das die Stadt Zürich er-
stellt, im Bau. Blick auf

den Staudamm mit
Maschinenhaus.
Photo A. Krenn, Zürich.

Rechts : Das seltene Fest
der diamantenen Hochzeit
konnten am 19. März
die Eheleute alt-Direktor
Käch-Breitenstein feiern.
Ueber 50 Jahre, davon 30 Jahre
als Direktor war Herr Käch in
der Zürcher Firma Escher. Wyß
<5t Cie. tätig. Beide Jubilare er-
freuen sich noch guter Gesund-
heit. Photopress Zürich.
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Vom interessanten Länderspiel Schweiz-Frankreich 3 : 3.

Frigerio am Ball. Phot. O. Rohr, Bern.

Unten rechts : Seltene Ansicht von Monstein am Davoser-
See mit vollbesetztem Gesellschaftsdampfer. Der Davoser-
See verbreitert sich alljährlich zur Zeit der Schneeschmelze so sehr, daß auf ihm recht stattliche Dampfer den Personenverkehr über
das von Laret-Wolfgang bis nach Monstein sich erstreckende Landschaftsgebiet besorgen. Am breitesten ist dieser Occasions-See

gewöhnlich am 1. April.

Lin junxer »cbvei-eri-
reker Lcbriftrteller z-e-

storì>en.
Orksr ivollbrunner

riard erst Z7jbàriîl in tllill-
linxen im l'kurxsu.

kolidrunner vsr krllker lîe-
<!sktor an äer smeriksniscken
Lckveiser - ^eitunx in
Verb. pkotoorerr Abrieb

l!reiken»ee, Oorkplst- mit LcklolZ
im blinterxrnnd, am xleick-
nami^en Lee im Türcker Ober-
land. liier spielte sieb die rei-
-ende Oescliickte Oottkried Xel-
lers vom «I^andvoZt von Oreiken-
8ee» al). k>koto Krenn. ?iirick.

öilc! oben reekts:

«Die Iieilixe klamme», ^A8 ei^en-
artixe 15ürcker Wekrmänner-
Denkmal auk der Dorck ob
Türicli. pkoto Xrenn. ^iirick.

öilcl unten:

Der Lasier Kunstmaler un«j
8c!»riktstei!er Lmil Leurmann

keiert« Glitte Nära seinen
70. Oeburtstsx.

?kot. tt. Seemann. lZssel.

7

Da» I^immat»Krakt^verl<
i,vi Wvttinxen

das die Ltadt Abrieb er-
stellt, im Lau. Llick auk

den Ltaudamm mit
^lasckinenkaus.
Lkolo ^ Krenn, Abrieb.

l<ecl?t8 Da» seltene k^est
der diamantenen lkockreit
konnten am 19. àlâr-
die Lkeleute alt-Direktor
lcäek-Lreitenrtein leiern.
Ueber 50 Indre, bnvvn N ksbre
»Is Direktor vnr tlerr Kàck
der 2!ürcker k'irma Lseker. VV^Ü
^ Lie. tätix. öeiäe ludilsre er-
treuen sick nock euter (Zesunä-
beit. Pkotoprers Abrieb.

N

à
Vom interessanten I-änclerspiel Zck^veir ^ranlcreick Z : Z.

k^rixeric» am Lall. k'kot. L. lîokr. Kern.

Dnten recbts I Leiten« ^nriekt von KIonrtsin «m Davorer
Lee mit vollbesetztem l-ersllrek»kt»d»mpker. Der Davoser-
Lee verbreitert sick alliäkrlick -ur ^eit der 8ckneesckmel-e so sekr, dalZ auk ikm reckt ststtlicke Dsmpker den Lersonenverkekr über
das von Dsret-^Volkßsnß bis nack Xlonstein sick erstreckende Dsndsckaktsßebiet besorgen, l^rn breitesten ist dieser Occssions-Lee

sevvöknlick am l /Vpril.
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